
Was es braucht, damit KI-Agenten sicher im 
Unternehmen landen – und nicht in einem Absturz 
enden.

Die Mondlandung der 
digitalen 
Arbeitskräfte

Thomas Laner

EY – KI & Daten



Warum wir die Reise 
antreten



Die Kapazität ist stabil. Die Erwartung ist es nicht.

EIN ANDERES BETRIEBSMODELL WIRD BENÖTIGT

K APA ZI TÄT

80%
der Mitarbeitenden fehlt Zeit und 

Energie

ER WA RT U NG

53%
von Führungskräften sagen, dass die 

Produktivität steigen muss

DIE  LÜC KE



Das neue Betriebsmodell – Routing wird zur Orchestrierung

Mitarbeitende tragen die Arbeitslast

J E T Z T

ORCHEST RIERUNG

Mitarbeitende geben die Richtung vor. Agenten tragen die 
Last
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ANDERE 23 %

Einige Frontierfirmen sind bereits gelandet



Die Elemente unseres 
Landers



Wie ein Lander erreicht das Agentic Enterprise die Produktion erst, wenn 
alle vier Stützen vorhanden sind

AGENTEN-WORKFLOW
DATEN & INTEGRATION

AGENTEN-LAUFZEIT

VERWALTUNG

Entfernt man eine Stütze – kann das Betriebsmodell nicht sicher landen.
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Der Arbeitsablauf muss in 
der täglichen Arbeit 
geschrieben werden und 
nicht in einem Workshop



Ein Lander fliegt nur so gut, wie er die Welt lesen kann

Daten und Integration 
sind die 
Fluginstrumente.

Ohne sie ist der Agent 
blind.



Autonomie benötigt weiterhin die Missionskontrolle

Copilot der nächsten Generation

Leitplanken
WAS AGENTEN TUN 

KÖNNTEN

FinOps

WELC HE KOSTEN DIE AGENTEN

Personen

WER IS T V ER ANTWORTLIC H

M I S S I O N S K O N T R O L L E



Copilot der nächsten Generation

80 % 40 %

Die Lösungen sind bereits vorhanden
Was fehlt, ist ihr Einsatz – nicht die Technologie.



Copilot der nächsten Generation

Copilot
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Agenten
D I E  L E T Z T E N  2 0  %

8 0 %  W E R K Z E U G E 2 0  %  A G E N T E N

Heutige Werkzeuge sind bereits Agenten – nur die Zündung fehlt



Den Lander nach 
Hause bringen



Wie ein Lander erreicht das Agentic Enterprise die Produktion erst, wenn 
alle vier Komponenten vorhanden sind

DATEN & 
INTEGRATION

AGENTEN-LAUFZEIT

VERWALTUNG

AGENTEN-WORKFLOW



Ist mein Lander bereit für eine sichere 
Landung?

F R A G E N  S I E  S I C H  S E L B S T
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